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WEIHNACHTEN 2025 - Kontaktbrief 

Liebe Mitarbeitende, Mitglieder und Freunde des CVJM St.Georgen!  

Siehe, ich mach alles neu! (Offenbarung 21,5) 

Alles neu?! Das bedeutet auf jeden Fall viel Veränderung und das fühlt sich nicht immer leicht 
an. Gewohntes und vielleicht auch Liebgewonnes löst sich, Neues ist vielleicht noch nicht 
greifbar. Schnell mischen sich Unsicherheit und Fragen in unseren Alltag. Doch mitten hinein in 
solche Momente spricht Gott die Jahreslosung 2026: „Siehe, ich mache alles neu.“ Dieser Satz 
ist ein Hoffnungswort. Er wird nicht in eine perfekte Welt gesprochen, sondern in eine Welt voller 
Brüche und Sehnsüchte. Gerade dort, wo Menschen an Grenzen stoßen und nicht wissen, wie 
es weitergehen soll, sagt Gott: Ich bin noch nicht am Ende. Ich habe mehr für euch. Gott 
verspricht kein schnelles Happy End. Aber er verspricht, dass er den Weg mit uns geht – Schritt 
für Schritt. Und dass er Neues wachsen lässt, auch wenn wir erst einmal nur die Leere spüren 
zwischen „nicht mehr“ und „noch nicht“. Hoffnung heißt nicht, alles schon zu sehen. Hoffnung 
heißt, Gott zuzutrauen, dass er am Werk ist, auch wenn wir es noch nicht erkennen.  

Vielleicht brauchen wir genau diese Hoffnung in unseren persönlichen und gemeinsamen 
Umbrüchen: die Gewissheit, dass Gott nicht nur begleitet, sondern gestaltet; dass er Zukunft 
schenkt; dass er Neues hervorbringt – in uns, in unserer Gemeinschaft, im CVJM. Und das wir 
Altem nicht hinterhertrauern müssen, sondern dankbar sein dürfen, was wir hatten und unseren 
Blick nach vorne richten können.  

Liebe Grüße, Samantha Lehmann (Jugendreferentin beim CVJM St.Georgen)  

Auch bei uns im Verein gibt es einige Umbrüche: 

Vorstand sucht Nachfolger im Vorsitzenden-Team 
Martin Maier, Achim Ettwein und Johanna Rosenfelder sind gemeinsam, gleichberechtigte 
Vorsitzende des CVJM St. Georgen. Bei der nächsten Jahreshauptversammlung steht Martin 
Maier leider nicht mehr zur Wahl. Vielen Dank an Martin, der dieses Amt viele Jahre ausgeübt hat 
und unseren Verein mit Tatkraft, Verantwortungsbewusstsein und Freude an seinen Aufgaben 
bereichert hat. Wir hoffen, dass er uns noch lange, wenn auch nicht mehr als Vorsitzender, 
nahesteht und den CVJM mit seiner fröhlichen, warmherzigen und praktischen Art bereichert.  
 
Wir sind auf der Suche nach einer Person, die gerne gemeinsam mit Achim und Johanna 
zusammen den Vorsitz übernimmt. Wer das gerne tun möchte, darf sich an uns wenden, wir 
freuen uns über neue Gesichter und Ideen. Zusätzlich zu den drei Vorsitzenden gehören im 
Moment noch fünf weitere Personen zum Vorstand. Die Aufgaben verteilen sich also auf 
verschiedene Schultern, so dass niemand überfordert wird.  
 
Drei Personen im Vorstand sind laut Satzung notwendig. Wird keine dritte Person gefunden, 
müsste die Satzung in diesem Bereich geändert werden. 
 
Neue Stelle 
Für das neue Jahr wollen wir einen mutigen Schritt gehen und eine zusätzliche, zunächst auf ein 
Jahr befristete, Stelle im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung schaffen. 
Wir möchten ganz konkret im Bereich Jugend unsere Arbeit neu aufstellen um noch mehr 
Jugendliche mit unseren Angeboten zu erreichen. Im Moment sind wir dabei das Ganze mit einer 
neuen Konzeption auf ein gutes Fundament zu stellen. 
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Dankbar sind wir, dass mit Philipp Röttele ein ehemaliger ehrenamtlicher Mitarbeiter zurück 
nach St. Georgen gekommen ist, der mit uns gemeinsam diesen Weg gehen möchte. Offiziell 
wird er am 1.1.26 bei uns anfangen, er ist aber jetzt schon bei vielen Aktionen und Gesprächen 
dabei. Wir sehen großes Potenzial mit Samantha und Philipp neue Wege gehen zu dürfen und 
möchten ganz bewusst jetzt in die Zukunft unserer Jugendlichen investieren und sind schon 
gespannt, welche Wege Gott mit uns geht. 
 
Philipp Röttele 
Mit meiner Frau Anna und unserem einjährigen Sohn bin ich 
vor kurzem wieder nach St. Georgen gezogen. Das fühlt sich 
ein bisschen an wie Heim kommen, weil ich jetzt, nach 5 
Jahren in Frankfurt, wieder Teil des CVJM St. Georgen sein 
werde. Neben meinem Theologiestudium werde ich ab Januar 
im Rahmen eines Minijobs im CVJM die Jugendarbeit 
unterstützen und mitgestalten.  
 
Mein Wunsch ist es, dass Jugendliche und junge Erwachsene 
in ihrer Beziehung zu Gott wachsen, innerlich heil und reif 
werden und in den Fußstapfen von Jesus ihr Leben gestalten. 
Ich freue mich auf die Konfis und Jugendlichen und auf die 
Zusammenarbeit mit den vielen Mitarbeiten im CVJM St. 
Georgen.  
 
Jungscharen 
Die zwei Jungscharen (Brigach und Öku) laufen weiterhin sehr gut. Leider mussten wir uns in 
Brigach von unseren jungen Mitarbeitenden Linus und Amelie verabschieden, weil durch die 
Schule eine weitere Mitarbeit nicht mehr möglich ist. Wie im Sommer bereits geschrieben, 
haben wir im Team bei der Jungschar im Öku tatkräftige Unterstützung bekommen: Laura, Aberle 
Julia Brucker, Dominique und Debora Bitzer sind dieses Jahr Konfirmanden und unterstützen uns 
seit der Kinderbibelwoche auch in der Mitarbeit. Johann Keller ist ebenfalls als neuer Mitarbeiter 
zu uns gestoßen. Wir freuen uns über die neuen Mitarbeitenden und den Schwung, den sie 
mitbringen. Besonders schön ist es, dass unsere jungen und noch unerfahrenen Mitarbeitenden 
in ein Team mit erfahrenen Mitarbeitenden und einem sehr guten Miteinander dazustoßen. So ist 
es möglich, dass wir miteinander und voneinander lernen, um den Kindern ein buntes und 
cooles Programm bieten zu können. 

Die Jungscharen freuen sich auch über Zuwachs bei den Kindern. Im Öku haben wir schon 
immer keine feste Gruppe, sondern immer wieder neue Kinder und mal kann das eine Kind 
nicht, das nächste Mal ein anderes und trotzdem kommen alle gut miteinander aus. Beide 
Jungscharen profitieren nun von unserer Einlade-Aktion und Beteiligung bei dem 
Weihnachtsmusical der Kirchengemeinde im Bezirk Lorenz und konnten neue Kinder begrüßen. 

Weihnachtsmusical „Zeit für Wunder“ 
Dieses Jahr wird es wieder an Heiligabend in der Lorenzkirche wieder ein Weihnachtsmusical 
geben. Wir als CVJM unterstützten das eingespielte Team dieses Mal vor allem bei der Einlade-
Aktion und als Verbindungsperson zu unseren Gruppenangeboten. Samantha Lehmann, unsere 
Kinder- und Jugendreferentin ist in den Grundschulen bei der Einlade-Aktion dabei gewesen und 
hat das Musical vorgestellt. Einige der Kinder haben sie dabei bereits schon von der 
Kinderbibelwoche, den Jungscharen oder aus anderen Kontexten gekannt und sich gefreut, sie in 
ihrer Schule zu sehen. Die Einlade-Aktion war ein voller Erfolg und es haben sich ca. 40 Kinder 
für das Weihnachtsmusical angemeldet.  
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Zurzeit finden samstags die Proben für Heiligabend statt und Samantha unterstützt hier 
ebenfalls, um den Kontakt zu den Kindern zu bekommen und sie nach Weihnachten zu unseren 
Gruppen einzuladen. Auch das klappt schon, wie bereits oben erwähnt.  
 
Herzliche Einladung sich das Musical an Heiligabend um 15.30 Uhr in der Lorenzkirche 
anzuschauen, denn ihr dürft gespannt sein, was das Team und die Kinder Tolles auf die Beine 
stellen. 
 
Kinderbibelwoche  
In der letzten Sommerferienwoche haben wir für die Kinder eine Kinderbibelwoche (KiBiWo) 
veranstaltet. Das Thema war Jona und wir waren dank neuen jungen und motivierten 
Mitarbeitenden sehr gut aufgestellt für die Kinderschar von 50 Kindern. Auf dem Foto geht es 
gerade zusammen zur Frühstückspause mit leckerem Kuchen und ganz viel Äpfeln. Einen 
ausführlichen Bericht hat unsere Marie dazu im letzten Gemeindebrief veröffentlicht. Leider war 
das die letzte Kinderbibelwoche mit dem katholischen Pastoralrefenten Benedikt Müller, 
welcher nun in Ruhestand geht. Eine Kooperation, die wir sehr zu schätzen wussten und in 
Zukunft vermissen werden. 

Konfis 
Der neue Konfi-Jahrgang startete wieder direkt nach den Sommerferien mit dem Unterricht. Wir 
beteiligen uns in der Kleingruppe Lorenz & Johannes mit Diakonin Anne Keller und Diakon Kai 
Palme, welche 18 Konfis umfasst. Außerdem kommen die Konfirmanden immer wieder auch in 
der Großgruppe mit der Kleingruppe Petrus & Tennenbronn, welche von Pfarrer Markus Keller 
und EC-Jugendreferent Jonathan Reimund betreut wird, zusammen. So war zum Beispiel zum 
Beginn eine gemeinsame Wanderung geplant, welche aufgrund schlechter Wetterbedingungen 
jedoch in ein erlebnispädagogisches Programm im Öku umgewandelt wurde.  

Zurzeit machen unsere Konfis ihr Gemeindepraktikum. Dafür besuchen sie die verschiedensten 
Bereiche unserer Gesamtkirchengemeinde und erleben die Gemeinschaft der Christen nicht nur 
im Gottesdienst, sondern bei den jeweiligen Aktionen und Gruppen. Außerdem können sie 
Menschen kennenlernen, welche sich freiwillig vor Ort einbringen. Auch unsere Jungscharen 
haben wieder Konfi-Praktikanten und der aufmerksame Leser der letzten Kontaktbriefe wird 
wissen, dass wir manchmal sogar das Glück haben, dass solche Praktikanten zu festen 
Mitarbeitenden in unseren Teams werden. 
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Im Januar, 23.-25.01.26, geht es mit allen Konfis und Hauptamtlichen auf Konfi-Freizeit auf dem 
Moosenmättle. Außerdem werden auch Ehrenamtliche aus den jeweiligen Jugenden mitfahren. 
Betet gerne für Gelingen in den Vorbereitungen der Freizeit, eine gute Gemeinschaft vor Ort und 
Beziehungen zu Ehrenamtlichen die zu unseren Gruppen einladen. 

Seekers 
Dienstag abends treffen wir uns immer noch mit unseren wenigen, aber treuen Jugendlichen 
zum gemeinsamen Kochen, Austausch, Bibel lesen und Gemeinschaft haben im Pfarrhaus. Die 
letzten Wochen mussten wir dabei immer wieder flexibel, da die Heizung trotz Reparaturen 
immer wieder ausfiel. Das Öku war dementsprechend oft unser Zufluchtsort. Was für ein Segen, 
dass wir diese Möglichkeit wiederholt auch sehr kurzfristig nutzen konnten.  

Das Team von Seekers hat sich verändert. Johanna Bublies ist im Sommer zum Studieren 
weggezogen und Andreas Haller beendet seine Mitarbeit zum Ende diesen Jahres ebenfalls. 
Andreas Wintermantel und Samantha Lehmann sind nun die Mitarbeitenden der Gruppe. Wir 
würden uns über Ergänzung im Team für die beiden freuen.  

Die bereits erwähnten Ideen zu den konzeptionellen Veränderungen der Jugendarbeit sollen 
unsere bestehenden Angebote ergänzen und keineswegs ersetzen. 

Mädelskreis 
Auch hier ist Johanna Bublies als Mitarbeiterin durch ihren Umzug ausgestiegen. Samantha 
macht die Gruppe nun allein und freut sich, dass es bei den aktuellen Konfi-Mädels Interesse an 
der Gruppe gibt und sie bereits drei neue Mädels an einem Donnerstagabend begrüßen konnte. 
Für die Mädels, welche schon länger dabei sind, ist aktuell sehr viel los mit Ausbildungsbeginn, 
Jahrespraktikum, Schulabschluss und was so ein Teenageralltag noch alles bereithält. Das 
erschwert ihnen eine regelmäßige Teilnahme an der Gruppe. 

Herbstfest 
Im Oktober war wie jedes Jahr unser Herbstfest. Wir gestalteten den Gottesdienst gemeinsam 
mit dem Impulse-Team, Dina Ketzer (CVJM-Landessekretärin) hat uns besucht und gepredigt 
und danach ging es im Gemeindehaus mit leckerem Essen, Kuchenverkauf und Zeit für 
Gemeinschaft weiter. Eine Besonderheit war unser CVJM-Foto. Denn nur mit vielen Leuten war 
es uns möglich die Buchstaben mit der Drohne zu fotografieren, damit sie deutlich lesbar sind. 
So wie es im Verein eben auch auf jeden Einzelnen ankommt und wir in einer bunten 
Gemeinschaft leben.  
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Ausblick 
Hier noch ein kleiner Ausblick, was in den nächsten Wochen/Monaten geplant ist. Wenn ihr zu 
etwas Fragen habt oder gerne an einer Stelle unterstützen würdet, meldet euch gerne bei 
Samantha. 

Neue Konzeption der Jugendarbeit 
Wie bereits mehrfach in diesem Kontaktbrief erwähnt, sind wir auf dem Weg unsere Jugend an 
verschiedenen Stellen neu zu konzipieren und haben Ideen, welche wir ausprobieren wollen. 
Falls ihr dazu Fragen oder Anliegen habt, kommt gerne auf Samantha oder den Vorstand zu. 

Silvester mit dem CVJM St. Georgen 
Dieses Jahr feiert der CVJM wieder gemeinsam ins neue Jahr. Was eine liebgewonnene Tradition 
war und viele Jahre nun nicht mehr stattfand, soll dieses Jahr wieder aufleben. Die Silvesterparty 
steht unter dem Motto „Neu trifft Alt“ und das Gemeindehaus wird mit ca. 50 Personen an 
diesem Abend gut besucht sein. 
 
Jugend – Allianzgebetsabend 
Letztes Jahr haben wir das erste Mal im Rahmen der Allianzgebetswoche, auch einen 
Jugendgebetsabend durchgeführt. In der kommenden Gebetswoche im Januar, wollen wir 
wieder den Samstag (17.01.26) dafür nutzen und in Kooperation mit Daniel Mattes (FeG) und 
Jonathan Reimund (EC) plant Samantha einen Abend für die Jugendlichen.  

In den nächsten Monaten stehen folgende Termine an: 
31. Dezember – Silvester mit dem CVJM St. Georgen 
17. Januar – Jugendgebetsabend 
23.-25.01. – Konfi-Freizeit 
31. Januar – Jungschar im Öku 
21. Februar – Jungschar im Öku 
13.-15.03. – Jungscharfreizeit im Weißloch 
20. März – Jahreshauptversammlung im Öku 
16.-18.04. – Bücherflohmarkt 
27. Juni – Riesenflohmarkt  
 
Jetzt habt ihr einen Eindruck davon gewonnen, was in den letzten Monaten so alles bei uns los 
war und noch kommt. Vielen Dank für all euer Mittragen im Persönlichen, finanzielle 
Unterstützung oder durch euer Gebet für uns und unsere Arbeit!  
Falls wir den Kontaktbrief zukünftig per Mail an dich versenden dürfen, teile uns bitte deine 
E-Mailadresse mit. 
 
Bei Fragen, Ideen oder Anmerkungen kommt gerne auf unsere Hauptamtliche Samantha 
Lehmann (+49 151 5007811 oder samantha@cvjm-stgeorgen.de) oder jemanden aus dem 
Vorstand (www.cvjm-stgeorgen.de) zu. 

Außerdem zum Vormerken: 
4.-7. Juni 2026 – Lebenshaus Wochenende 


